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Telegramm⸗Adreſſe :
„ Journal Maunheim . “

In der Poſtliſte eingetragen unter
Nr . 2870 .

Badiſche Volkszeitung . )

Abounement :
60 Pfg . monatlich .

Bringerlohn 20 Pig . monatlich ,
durch die Poſt bez . inel . Poſtauf⸗

ſchlag M. . 30 pro Quartal .

Juſerate :
Die Colonel⸗Zeile 20 Pfg .

Die Reklamen⸗Zeile 60 Pfg .
Einzel - Nummern 3 Pfg .
Doppel⸗Nummern 5 Pfg . E 6 , 2

Manuuhe
der Stadt Maunheim und Umgebung .

Imer
( 109 . Jahrgang . )

Erſcheint wöchentlich zwölf Mal .

Geleſenſte und verbreitetſte Zeitung in Mannheim und Umgebung .

Journal .
Verantwortlich !

für den volitiſchen u alla . Theee
Dr . Paul Harms .

für den lokaten und urob . Thell :

( Mannheimer Volksblatt . )

Fruſt Müller .
für den Juſeratentheil :

Karl Apfel .
Rotationsdruck und Verlag det

Dr . H. Haas ' ſchen Buch⸗
druckerei ,

( Erſte Mannbeimer Typograph⸗
Annalt . )

( Das „ Maunheimer Jourunal ?
iſt Eigenthum des katholiſchen

Bürgerhoſpitals . )
ſämmtlich in Maunbeim .E 6 . 2

Nr . 405 ( 2. Mittaablatt ) Dienſtag , 19 . Dezember
We

1899 . (Gelrnden Ur. 8l

Das Feſt der Liebe .
Weihnachtsgeſchichte von Marie Stahl .

( Nachdruck verboten . )

Fräulein Steinbrecht ſchlug mit einem leiſen Seufzer der

Verzweiflung das Buch zu .

Dela hatte eben Chicago zur Hauptſtadt von Braſilien ge⸗

macht . Friedel , der Schlingel , zeichnete heimlich Hampelmänner
und Weihnachtsbäume auf ſeine Tafel , ſtatt ſeine Exempel zu

rechnen und Otti , die ein Weihnachtslied aufſagen ſollte , dekla⸗

mirte gänzlich gedankenlos :
„Stille Nacht , heilige Nacht — — ein Mal werden wir noch

wach , heißa ! dann iſt Weihnachtstag ! “

„ Es wird wohl beſſer ſein , wir machen Schluß und fangen

unſere Weihnachtsferien eine Stunde früher an, “ ſagte die junge

Gouvernante erſchöpft , mit einem müden Lächeln . Sie wollte

einige Mahnworte für die Ferienzeit hinzufügen und ihre drei
Zöglinge mit der pflichtſchuldigen Anſprache entlaſſen , wurde aber

durch das dreiſtimmige Freudengeheul unterbrochen , mit dem dieſe

ihr um den Hals fielen , was in Anbetracht der Thatſache , daß

die Kinder ſechs Arme , ſie aber nur einen Hals hatte , etwas un⸗

bequem für ſie ausfiel .

Otti und Friedel waren bereits johlend vor Ferienſeligkeit

die Treppe heruntergeraſt , was wie ein kleiner Lawinenſturz
durch das große Landhaus dröhnte , als Dela , die zwölfjährige
Aelteſte , die noch ſo viel Faſſung beſaß , um das Aufräumen der

Schulſtube zu beſorgen , freudeſtrahlend erzählte :

„ Großmama und Onkel Arndt kommen ſchon mit dem vier

Uhr⸗Zuge — natürlich mit Willy — der iſt nun ſchon Quartaner ,
wird ſich wohl groß was einbilden und nicht mehr mit Mädchen

ſpielen wollen . Wollen ihm aber ſchon die Mucken austreiben !

lie “ von Ragine hat er auch nicht überſetzt . — — Und

enken Sie nur , Fräulein — ichwill Ihnen ganz heimlich etwas
erzählen — Sie dürfen es aber keinem Menſchen wiederſagen —

Otti und Friedl , die dummen Schwabbeltaſchen dürfen es auch

nicht wiſſen , ſie quatſchen doch Alles wieder 25

„ Aber Dela ! welche Ausdrücke ! “

„ Na ja , die plappern immer ! Denten Sie nur , liebes , füßes

Fräuleinchen , es gibt bald eine Hochzeit ! eine Hochzeit!“
Dela klalſchte in die Hände und tanzte im Zimmer umher

vor Vergnügen .

„ Dann ſind Otti und ich Brautjungfern — natürlich kriegen

wir neue weiße Kleider und einen Roſenkranz will ich haben und

— ich trage mein Haar offen — nicht wahr , Sie flechten es mir

am Abend vorber mit Zuckerwaſſer ein , damit es recht kraus wird

— und Willy iſt mein Brautführer — Otti und Friedl ſind das

zweite Paar und — —“

„ Aber Dela , wer iſt denn das Brautpaar ? “

„ Ja , ſehen Sie , das iſt eben das große Geheimniß ! Aber

Ihnen will ich es ſagen —“

Sie ſchlang wieder die Arme um den Hals der Gouvernante

und flüſterte dicht an ihrem Ohr :

„ Onkel Arndt und Tante Traute ! “

Fräulein Steinbrecht zuckte zuſammen und machte ſich mit

einem Ruck frei .
„ Habe ich Ihnen weh gethan ?“ fragte Dela betroffen.
„ Ja — nein — laß nur ! Wer iſt Tante Traute ?“
„ Die kennen Sie nicht ?“ O, die iſt mal ſchön ! und gräßlich

klug — ſie bildet ſich auch viel ein — Kinder mag ſte nicht , wir
ſind ihr zu wild . Aber ich mag ſie furchtbar gern , ſo werde ich

auch mal , wenn ich groß bin ! “

„ Wie heißt ſie denn weiter ? “

„ Traute Falken . Die ſchöne Traute Falken heißt ſie immer .

Und ſie iſt eine Baronin oder Gräfkn oder ſo was . Und ſie kommt

heute mit Großmama . Ich habe neulich aufgeſchnappt , wis

Papa und Mama zuſammen ſprachen , da ſagte Mama: wenn

nun Arndt Traute Falken heirathet , wo wird dann die Hoch⸗
zeit ſein ? Natürlich bei uns , ſagte Papa . Hurrahl da kriegen

wir eine Hochzeit ! “
Dela machte noch einige

nicht minder geräuſchvoll als die

und die Treppe kinunter .
Imme Steinbrecht blieb regungslos auf ihrem Platz am

Fenſter und ſtarrte in den winterlich verſchneſten Park hinaus ,

über dem ein bleigrauer Himmel laſtete . 5

Fort , fort ! Wenn ſie nur fort könnte ! Aber ſte hatte ja

keine Heimath , keine Seele , zu der ſie fliehen konnde !

Und wenn ſie in eine von den ſtädtiſchen Logiranſtalten für

Gouvernanten ging , ſo koſtete das Geld . Sie hatte aber nichts

übrig , gar nichts , ſie hatte ſich ja ſchon Vorſchuß von ihrem Ge⸗
halt geben laſſen , um ihren unglücklichen Vater nicht Noth leiden

zu laſſen ! Gott ! wie bitter doch die Armuth iſt und — und die

Schande ! “ — 88
konbulſtviſches , thränenloſes SchluchzenEin Beben wie ein

ging durch die ſchlanke Mädchengeſtalt , die Augen blieben ſtarrr

und trocken .

Freudenſprünge und ſtürzte dann

Geſchwiſter zur Thür hinaus

den Silberpappeln hatte der Gärtner ein gro

gehauen — ſie konnte ja aus Verſehen hineingelaufen ſein — —

Verſtört ſah ſie ſich im Schulzimmer nach den Schlitt⸗

ſchuhen um .

Und ihr Vater ? ihr unglücklicher Vater ? Großer Gott ! ſie

mußte ja für ihn leben , ſie durfte ihn nicht verlaſſen , nicht jetzt

in Schmach und Noth !
Sie brach auf dem alten Kanapee in der Schulſtube zu⸗

ſammen und preßte die Hände vor die trocknen , brennenden Augen .

Würde ſie Kraft finden , ihm ruhig zu begegnen , ihm , den ſie

nicht haſſen konnte trotz Allem und Allem !

O, daß ſie haſſen könnte !

Wie die Erinnerung an jene Sommerwochen ihr in der Seele

brannte !

Sommerszeit — Roſenzeit !

In den großen Sommerferien war der verwittwete Bruder
des Hausherrn , Arndt von Koſewitz , mit ſeinem einzigen Söhn⸗

chen Willy in Brunsdorf geweſen , wo ſie ſeit Oſtern die Stelle
als Gouvernate der drei Kinder vom Hauſe hatte . Sie war eben

hier heimiſch geworden und fühlte ſich wohl in dem ſtattlichen ,

wohlhäbigen Landhaus mit den gemüthlichen Menſchen , die Her⸗

zensgüte und natürliche Vornehmheit bei ihrer bevorzugten

Lebensſtellung auszeichnete . Es war ſo luſtig in den Ferien ge⸗

weſen — ſie hatte ſoviel mit den Kindern im Garten geſpielt,
mit ihnen Wanderungen gemacht und auf Heuhaufen und Stroh⸗

ſchobern herumgetollt und er , der große , vornehme Mann ,

der Legationsrath und Reichstagsabgeordnete , liebte Kinder über

Alles . Er hatte mit ihnen geſpielt und getollt und da — o Gott ,

es war keine Täuſchung — er gewann ſie lieb ! Und ſie ? barm⸗

herziger Himmel , ſie hatte kein Herz , keine Seele mehr , er hatte

ſie genommen !
Sie waren ſo harmlos froh mit den Kindern geweſen —

nichts gedacht , nichts geſorgt — der Augenblick war ſo ſchön

geweſen — der Himmel immer blaugolden und die Welt voll

blühender Roſen — da kam der letzte Tag , der Abſchied — und

er traf ſie allein , oben in Willys Zimmer , als ſie den Koffer zu⸗

ſchnürte .
er war ſo gut , ſo ritterlich — der vornehme , verwöhnte Mann

— dabei kamen ſie ſich ſo nahe und ſtießen ſich aus Verſehen . Er

entſchuldigte ſich, als hätte er eine Fürſtin geſtoßen und dann

dankte er ihr ſo herzlich — wegen Willh — und dabei nahm er ihre

beiden Hände und drückte ſie , drückte ſie — küßte ſie und plötzlich

— o Gott , wie kam es nur ? lag ſie an ſeinem Herzen ! Die Sinne

vergingen ihr , ſie fühlte ſich von zwei ſtarken Armen umfangen

und auf ihren Lippen etwas Brennendes — Weiches — Heißes

— o Süßes —

„ Leb wohl — ich danke Dir — Liebling — vergiß mich
nicht — Du haſt mich jung gemacht — ich danke Dir ! — wir

ſehen uns wieder — ſpäter ! “
Als ſie wie aus einem Traum zu ſich kam , war er fort .

Und dann kam die Qual !

Das Sehnen , das vergebliche Warten , das Schweben zwiſchen

Seligkeit und Verzweiflung und der vernichtende Schlag !

Ihr Vater , ihr unglücklicher Vater hatte ihr das Entſetzlichſte

angethan . Er wurde des Falſchſpiels verdächtigt und harrte

jetzt im Arreſt auf das Urtheil des Kriegsgerichtes !
Der liebenswürdige , allgemein beliebte Major Steinbrecht !

Ach, er war immer zu liebenswürdig , zu elegant , zu ſehr großer

Kavalier geweſen für ſeine Verhältniſſe , das hatte ihre Mutter

in ein frühes Grab gebracht und ſie, ſeine einzige Tochter , ge⸗

zwungen , ihr Brod bei fremden Leuten zu verdienen . Und doch
liebte ſie dieſen ſchönen , ritterlichen Vater mit dem großen , guten ,

leichtſinnigen Herzen , der jetzt ſo grenzenlos unglücklich war ! Und

ſie glaubte nicht an ſeine Schuld ! Er war keiner Niedrigkeit fähig .

Aber wenn er verurtheilt würde , dann hatte auch ſie lebensläng⸗

lich den Makel zu tragen , der ſie jetzt ſchon zu einer Verfehmten

machte .
Man hatte ſich zwar hier im Hauſe voll Theilnahme und

Rückſicht gegen ſie gezeigt , man hatte es an Güte und Hochherzig⸗

keit nicht fehlen laſſen — aber — großer Gott ! ſie wußte es ja ,

es war für alle künftige Zeiten nur noch Mitleid , was ſie be⸗

anſpruchen konnte — Mitleid ! — Eine tiefe , unüberbrückbare
Kluft trennte ſie von Allen , die keinen Makel auf ihren Namen

hatten .
Ueber dieſe Kluft führte kein Weg mehr zu ihm hinüber !

Er hatte ja auch wohl nie im Ernſt daran gedacht — —

er hatte ſie eben geküßt , wie ſolch ein großer Herr eine kleine

Gouvernante oder ein Dienſtmädchen mal zum Spaß , zum Zeit⸗

ortreib küßt — und jetzt wird er die ſchöne reiche Gräfin hei⸗

rathen — und ſie ſteht daneben mit der Bergeslaſt von Schmach

und Schande — — o, könnte ſie lieber betteln gehn vor den

Thüren — lieber barfuß betteln gehn in tiefer , eiſiger Winter⸗

nacht — ja , lieber betteln ! Aber ihr Vater , ihr unglücklicher Vater !

für ihn mußte ſie hier ausharren am Schandpfahl , für ihn ar⸗

beiten und Geld verdienen !

O, wie dieſer Kuß , dieſer einzige Kuß ſie brannte ! ihr das

Herz verbrannte !

Von unten herauf hörte man die Kinder jubeln und Otti

Nein , nein , ſie konnte es nicht ertragen ! Wo waren doch ihre

Schlittſchuh ? Sie wollte auf den Parkteich gehen — dort unler4

ſang mit ihrem lieben Kinderſtimmchen : Vom Himmel koch , da

komm ich her — „
27

„ 12 *

Bes Loch in ' s Eis

Politit und Zeitverhältniſſe .

Er war iht behilflich , es ging ein bischen ſchwer
.

Ach, zu ihr kam kein Engel vom Himmel , der ihr Weihnachts⸗
freude brachte ! 75

2.

Es war am Abend .

Der große , behagliche Salon von Brunsdorf war warm und

ſtrahlend hell , während draußen ein pfeifender Wind hartkörnigen

Schnee gegen die Spiegelſcheiben warf , daß ſie leiſe klirrten .

In einem tiefen Seſſel vor dem lodernden Kaminfeuer lag

eine ſchlanke , blaſſe Frau im dunklen , pelzverbrämten Sammt⸗

kleid und ſprach lebhaft mit den beiden Brüdern Koſewitz über
Das intereſſante , fein geſchnittene

Geſicht unter der wirren , dunklen Lockenmaſſe wurde von desn

Ofengluth roſig angehaucht , was ihm einen entzückend jugend⸗

lichen Schimmer gab und die Finger , an denen Brillantringe
blitzten , ſpielten mit einer Cigarette .

Gräfin Traute Falken galt für geiſtreich und aufs An⸗

genhemſte angeregt , ließ ſie jetzt das Feuer ihres Witzes ſprühen .

Auf dem großen Sopha unter irgend einem gepuderten

Ahnenbild befanden ſich die Hausfrau und die Großmutter , Excel⸗

lenz von Koſewitz , eine ſehr alte Dame , ſo alt , daß man von

ihr behauptete , ſie ſtamme noch aus der Zeit Friedrichs d. Großen.
Sie war ſtocktaub und zuweilen etwas gedächtnißſchwach .

Im Nebenzimmer ging es laut und luſtig zu . Unter Fräu⸗
lein Steinbrechts Aufſicht waren die vier Kinder , Dela , Otti ,

Friedel und Willy , mit Feuereifer dabei , Aepfel und Nüſſe zu

rergolden , Papierketten auszuſchneiden , Lilien , Roſen und Sterne

zu fabriziren , als Schmuck für den Weihnachtsbaum . Dabei

ſchrieen und lachten ſie durcheinander⸗

„ Aber Friedel , Deine Lilie iſt ja ein Mehlſack! “
„ Selber Mehlſack ! dann ſehen Deine Roſen noch viel mehr

wie Suppenklöße aus ! “

„ Seht mal , ſeht ! meine

um ' s Haus rum ! “

„Fräulein! Fräulein ! jetzt hab ' ich ' s aber geſehen , Dela ißt

alle Nüſſe auf , Willy knackt ſie heimlich unter dem Tiſch für ſie !“

„Alte Petze ! ſei ſtill , was gehts Srr
So ging es laut und lärmend unter Jubel und Gelächten

weiter , Fräulein Steinbrecht hatte ſtets zu mahnen und zu be

ſchwichtigen , ſonſt hätte es bald ein tolles Durcheinander ges

geben .
Plötzlich ſtürzte Willy in den Salon .

„ Papa , Papa ! zeig ' uns doch, wie man die hübſchen Papier⸗

körbchen macht — weißt Du — die mit dem Deckel ! “ 5

Nun kam der entſetzliche Augenblick , vor dem Imme zitterte .
Sie war bis jetzt dem Legationsrath nicht begegnet , da er mit

einem ſpäteren Zug als die Damen , erſt vor einer halben Stunde

eingetroffen war .

Mit einem Gefühl von Schwindel im Kopf und Zittern in

den Knieen , beugte ſie ſich tief über Friedel , um ihm bei ſeiner
Arbeit zu helfen — da nahte auch ſchon ſein feſter Schritt und

gleich darauf hörte ſie die wohlbetannte Stimme , die zuweilen
ſo weich , ſo lieb klingen konnte :

85

„ Ah, guten Abend , Fräulein Steinbrecht ,

Ihnen?“
Wie fremd , wie kühl das geſagt wurde ! Mit einem Schlage

hatte ſie ihre vollkommene Ruhe und Faſſung wieder , ihr Stolz
war elektriſirt und ſetzte all ihre Nerven in Spannung . Sie er⸗

widerte den Gruß mit vollendeter Haltung und ging ſo un⸗

befangen auf die wichtige Frage des Deckelkörbchens ein , als hätte
ſie augenblicklich kein anderes Intereſſe . F

Sie wußte nur nicht , wie todtenbleich ſie war und wie weiß
ihre lächelnden Lippen ! 1

Der Legationsrath zeigte ihr , wie das Körbchen konſtruirt
werden mußte , und während er ſo gemüthlich unker den Kindern
ſaß , erſchien Gräfin Traute einen Augenblick auf der Schwelle
und betrachtete die Gruppe durch ihre Lorgnette .

„ Wo haſt Du denn die reizende Erzieherin her , liebe Amslie ? “

fragte ſie , in den Salon zurückkehrend , ihre Kouſine , Frau von

Koſewitz , „die ſieht ja aus wie die Pſyche von Thumann . Iſt das

auch klug von Dir ? “ 5

Frau von Koſewitz ſah erſtaunt aus .

„ Ich habe immer lieber hübſche Menſchen um mich als hä
liche und Gott ! das arme Wurm ! “ Und dann erzüählte ſie der

die eine geſchiedene Frau war , Immens traurige Ge⸗

i hte.

Mährend dieſer Erzählung ging eine ſeltſame Veränderun
mit der Gräfin vor . Ein Ausdruck der höchſten Ueberraſchung
und Spannung malte ſich in ihren Zügen .

1
ſagſt Du ? Eine Tochter von Major Stein⸗

re
4¹ 13

„ Ja , aber was gibt ' s ? Kennſt Du ihn ? “ 24

„ Ja — das heißt flüchtig — “ erwiderte die Gräfin und

wandte das Geſicht ab, um etwas Aſche von ihrem Aermel zu

ſtreifen , „ich habe ihn auf einem Ball geſehen — gleich darauf
kam die Kataſtrophe , die ſo viel Aufſehen machte . “

„ Ach wirklich ? Ja , ſolche Bekanntſchaften ſind nicht an⸗

genehm , es iſt ſchon beſſer , der Tochter nichts davon zu ſagen . “
„Jetzt weiß ich, an wen mich dieſes Geſicht erinnert, “ mur⸗

melte Trante Falken und ſtarrte wie abweſend in die Ofengluth

8

Kette iſt ſo lang , die geht dreimal

wie geht es

1.
( Fortſetzung folato
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bei Schneefall im Rathhaus hier , Zimmer No . 17/1 Möderet 10 Schneefall haben die Haus⸗ und Grundſtückseigenthümer ] im Zeitungskioskund die Stadtgemeinde die Gehwege bezw . Fahrbahnen , ſo oft es in den Zeiſungsexpeditionene vom Schnee zu reinigen und für den eee in den e gen K. Ferd . Heckel , 0 3, 10 e Gegründet 1867 , Mitgliederzahl oa. 3000 .

zu halten 28507 und Th Sohler, O 2. Speifenbgangen, ferner das
ohan Mr. a:

e i er Haus d Gr ſtücksei thümer 5 f „ 1 , und Speiſeabgängen , ferner das elephon Nr . 329 .
Peron chtung 1

419 1145 eee hüln ſowie in den Buchhandlungen und Eigarrenläden dahier , Ergebniß an Bamunn, Hadern Bureau und Vereinsräume Lit . CA4 , II .
1

5 4 0 N 25 iu fN 0 in b ̃ 1 f
Bel eingetretenem Froſt haben die Haus , und Grundſtücks⸗ klin ne u dieſer Anzeige in den Schau⸗ Le. 1 ſerauten. Der Verein bietet seinen Mitgliedern :Agenthümer dafür zu ſorgen , daß aus ihremn Auweſen keine Flüfſig⸗ enſte kenn ich gemacht ſind , ferner : hauſe abier pro 1900 Wne Vorlesungen literarischen . Zeschichtlichen , naturwissen⸗

keiten auf die Gehwege fließen . In den Straßen , in welchen die in Käferthal : im Raktuhaus daſelbſt , Zimmer Nr . 5, Zuie eee Eiſen, Blei , schautlichen , Kaustgeschichtlſohen , kaufm - tachwissen -
Kanualiſation nicht durchgeflthrt iſt , darf das vom“ täglichen Haus⸗] in Waldhof ; in den Reſtaurgtionen Erbrecht u. Cappallo , Sun werſchiedene Kupferhafen, sehaktlichen Inhalts , Reeitationen .

ebrauch herrühtende Waſſer , weun ſeine Menge ſicht eine er⸗ ſowie beim Portier der Spiegelfabrik Heroſchiff , Oel⸗ u. Packſäſſer ze, Bibliothele mit ea . 5000 Bünden , Fachliterafur , Belle -
8 iſt , längs der zugefrorenen Straßenrinnen , nicht aber über in Nckarau : im Rathhaus daſelbſt , Zimmer No, 8 0 Aree cen 1. 0e Straßen und Gehwege ausgeſchüttet werden . 12 8

„ 9 5 esesnal ca. 90 in - und ausländ . Zeit iIn denjenigen Straßen , welchen die Kanaliſation ſchon Indem wir mittheilen , daß der Erlös der Karten dem Ichuſterwerkzeug, eine größere schritten , Witzblätter , Aa e , edZurch gefuhrt iſt , alle Grun ſtücke jedoch noch nicht angeſchloſſen Geſchenkefond der Armenkommiſſion zufließt , appelltren wir Varihie Vapieräbfälle f der Fauden Welt ( 1 Bünde ) . 5ud, darf das Abwaſſer nicht mehr in die Straßenrinmen ber⸗ ſicher nicht vergeblich an die bewährte Opferwilligkeit und den
9100

aes 1699 , Unterrichtskurse : Handelsfücher , franz , engl . , Ital , holl .
racht , ſondern muß in die in den Rinuen angebrachten Sink⸗ den Gemeinſinn der Einwohner unſerer Stadt , wenn wir in der 17 1 0 1 3, 1 spau . und russ , Sprache .e e des Abwaff 55 die in der Mitte der 8 605 9 Einrichtung der Enthebungskarten recht öffentlich an 510 Mieiſbietenden Tobbülen dehee egee ,

D iuſchütten des Abwaſſers er Mitte d ihlrei ebrauc 85 0 7 8 170 anderen grösseren Kaufm. el 1
Straßenfahrbahn befindlichen Beutilationsöſſnungen Einſteig⸗ Nhder aen 0 dem perſönlichen perſteigert , wozu Steigerungs⸗ Krankenkasse , Nae .

ächte , Lampenlöcher , ebenſo in die auf den Gehwegen auge⸗
e

Ulichung der uthebungsanzeige wird liebhaber eingeladen werden . Unterstützüng in Nothtällen ge,ng in egn ein ſeder unſerer Mitbürger das Bewußtſein in ſich tragen, , Maunheim , 14. Dez. 1889. Rechtsberathung , eveut . unter Mitlulfe elnes jurist .
Die Gewerbetreibenden , insbeſonndere Vierbrauern , Metzgern , durch Hergabe ſeines Scherfleins die Armenkommiſſion inſ Kraukenhauskommiſſion : BeistandesHiebern iſt es ſtrenge unterſagt , das von ihrem Gewerbe her⸗] die Lage verſetzt zu haben, den mit der Vergrößerung der Hellander . Lebens - und Unfnllversicherung auf Grund von

kützrende Waſſer während der iroſtzeit auslaufen zu laſſen . Zu⸗ [ Stadt auch immer zahlreicher werdenden Bittgeſuchen zu Souner Vertrügen mit verschiedenen Gesellse akten , wesenltliche
Widerhandlungen zjehen nicht uur Beſtrafung ſondern auch Be⸗ entſprechen ,

Sub ' nifſion 1
Vortheſie beim Abschlusse .itgung des entſtaudenen Eiſes auf Koſten der Betreffenden nach Die gütigen Schenkgeber werden ſich des warmen 2 ebersetzungen vom Deutschen in fremde Sprachen undFür das Gaswerk Luzienberg ver⸗ unngekelirt .

5
Dankes Derjenigen verſichern , deren Noth ſie lind ir di 1 i

Verpflichtung der Haus⸗ u. Grundſtückseigeuthümer 5 tchern , zendeglündern geben wir die Grob Schloſſer⸗ Lerenügungen . Abendunter !

rpflichtung 1 geuth mitgeholfen und denen ſie mit ihrer Gabe eine Weihnachts⸗ arbeiten in öffentlicher Ab⸗ Freisermfssigungen 190
bei Eintritt eines Tha weltere . 77 9 5 51 5750 25Keitt ein Thauwetter ein, ſo haben die de Se freude bereltet haben .

milſion und wollen Angebote Natlonamhenter Saulbau - Variete
Ackseigenthümer das ſich vor ihren Häuſern und Grund⸗ Maunhelm , 12, Dezember 1899 . verſebloſſen u. mit eutſprechender Abellothegter — Fauerama — Radean⸗
üeken ergebende Eis und den Schnee der Gehwege und 2¹ 5 verſehen , bis stalten — Photograph . Anstalten .

Straßenriunen aufhauen und alsbald auf ihre Koſten ab⸗ rmeukommifſion . Deeitag , 29 . Dezember 1899 , Vierteljahrl . Beitrag N . . — Lehrlinge M. . 60
führen zu laſſen . Die Reinigungs⸗ und Abfuhrarbeiten müſſen v. Hollander . Wormittags II uhr

Nuheres im Bur
an Sonn⸗ und Feiertagen Vorſuttags 8 Uhr beendet ſein , ſofern Köbele. K1. Netem Verwaltungsbübregn 77 — F b en
das Thauwetter nicht erſt mit dieſen Tagen eintritt . In dem —

, Leingereicht werden woſelbſt Aeuer Mledic Ual⸗Verein 1 6
leßigedachten Falle ſind die Arbeiten am Vormittage des darauf⸗

5
2

90
2 die Eröffnung der Oſſerten in unn klm „ 9Y .

folgenden Werklags vorzunehmen . Her zliche Bitte Gegenwart eiwa erſchienener Gegründet von
Franz Thorbecke

Won der Verpſlchtung Schuee und Eis auch auf der Fahr⸗ 14 1885
8 Bioker attfindet Bureau 8 1 , 15 , eine N link

Dahn zu entfernen , werden die Haus⸗ und Grundſtlüdseigenthümer ] Die Auſtalt in Kork , in welcher zur Zeit 22 Kranke ver⸗ Zuſchlagsfriſt 4 Wochen . Frep . Iinks .
in dieſem Jahr vorbehaltlich ſederzeftigen Widerrufs entbunden . pflegt werden , möchte auch in dieſeim Jahre ihren armen , fallſüch⸗ Die Verdingungsunterlagen 1Schdehic machen wir e Dorauf aufmerkam , uigen Kindern eine Weihnachtsfreude berelten, Jit richten daher daunen au unſeren aubüreau E 5 trittDaß der Schuee und das Eis der Gehwege und Straßen⸗ au alle Wohlthäter die herzliche Bitte , uns darin mit Geld⸗ ober

15 Luzienberg bei Waldhof er⸗ Beiträge 20 . 35 Pf.Einnen ſowie aus den Hoſen bei Vermerden empflindlicher auderen Gaben zu unterſtützen . aten werdel , Banat Frreie Arzt⸗ und
Beſtraſung nicht auf die Schneedäme der Jahrbahn erchichdenelträge zür Deckungunſerer großen Bauschuld ſnd Wlaunhelnt , 15. Dezbr . igs .

Hohlen ſowle Bäder

jeder Zeit .
die Woche .

Avsthekenwahl .verbracht werden dürfen . wir herzlich vankbar . 38870 Die Direction der 2 zu ermäßigten PreſſenMannbeim , deſn 16. Bezember 1899,. Für den Laudesansſchuß . Ffrür den Auffichts rath. Stadt. Gas- u, Waſſerwerke.Großth . Vezirlsamt : Frü G. A. b Goeler . Oekan Hauß
LiSchaefer . Stadtpfarrer Spengler . Sberamfmaul Dr. elzer. ieferungVereinsſekretär Roch . Juſpektor Wiederkehr . vou

Anſtaltsarzt Dr. Boeckelmann . Steinzeugröhren .Weſpin - Waiſenhaus . In Lokal der Poltsdüche, 5, 6fae
Steinzengröhren zur Auszührung

Lathau-Lanpeß
für

64 astel . elg-LelungenBeim Herannahen des frohen Weihachtsfeſtes wenden ſich rhait eden Mor 1 von Haussauſchlüſſen ſoll inauch die Uſtterzeichneten vertrauensvoll an edle Meuſchenſreunde
erhalten jeder 5 1 nd Freitag

Submiſſionswege 22ben
1u Nertel

mit der milde 155 für 1
16100155

von is Ihr werden .
ſegelt ſind porto⸗

f b
0uüſes allüberall regen ſich Herz un Haud um lleben Famillen⸗⸗ 5 frei , verſiegelt und mit ent⸗ empfie

Nagehöngen, Verwanoten ,
eee e eendee 50

Fr auen und Mädchen unentgeltlich prechender Kuſſchritt veiſchen , pfieh 88826ür den heiligen Abend eine kleine Freude zu ereiten . üicklie 5 2
päleſtens10

Aüdſch 5 ſich
10 e Kaen e 1 5 10 1 uft

Bonea , 11. Jau . 1900 , 8 H . Homm el ,And hoffnungsvoll dein ſchönen ßeſte entgeg enſehen dürfen. n Rechte⸗ und andern Angelegenheil 5 VBornſttags 11 Uhr 5e ſchwer Rand cbe e endenaben 155
0

1 genhellen von den

caten Stelle einzu⸗ M5, 3 Werkzenggeſchäft N5,3
1

age empfinden , ſoſſte ihnen am allgemeinen fßreudentage nicht 1˙2 reichen , wofeldſt NediugungenWeſſſalls ein eibnachtsbaunchen elglänzen . Um ſo tendiger
17895 Anen 115 Angebotsfprmulgre Sgegen 8derübrt der Gedauke , daß

Waidt
od

150
die

Oh der Rechtsſchu tzſtelle . Erllattung der Vervielſältigungg⸗ E 4 , 3 Mobelhandlung F 4 , 3Billigkeit unſerer werthen Mitbürger appeltt worden iſt . “ Wir koſten in Empfang genommien 5
Ai daher auch heute wiederum der frohen Hoffnung , daß ſich . . ieeeeeeeeeeeeeeee werden können . Den Bietern en gros Wilh Döni en detal

wiß zahlreiche Gönner des Waiſenhaulſes finden wei en, welche
ſteht es frei, der Eröffnung der 8 0 81 i den Stand ſetzen werden , den allezelt dankbaren Waſſen⸗ 51 2 Angelanſenen Aungebole 30

ge⸗ Feinste Vertieov von 56 Mk. an und höher , feinste
Jaben unſerer Anſtalt eine Weihnachtsfreude zu bereiten . 1E T 0 1 nanntem Termin beizuwohnen . Spiegelschränke , innen elchen , von 100 Mk. an und höher,

Die unterzeichneten Mitglieder des Stiſtungsraths , ſowie der

9 Nach Eröffuung der Sub⸗ fertige Rketten in nur ächt roth Drill von 58 Mk. an , sowie
walter ſiud gerne bereit , Gaben an Spielzeug , Naluralien

Geld in Elüpfang zu nehmen . 388354
Maunheim , 6, Dezemver 1899.

von Hollander , Bürgermeiſter ,
Groß , Karl , Stadtrath , D 4, 13,

erſchel , Bernhard , Stadtrath , B 1, 8,
Georg , Privalmann , J I , 1,

Kamer , Gaſtav , Privalmann , Katſerring 18 ,
Leo , Adolf , Privatmann , L 11, 8,
Andweg , Auguſt , Ingenieur , K 8, 21.
Nelumuth , Auguſt , Verwolter , Seckenhſtr . 39 ,

miſſton köunen Angebote nicht in allen See Kameeltaschendivan von 85 Mk. anmehr angenommen ſperden . und alle Folster - und KHastenm 1 zu billigstenMaunheim , 14 Dezemb . 1899 . Preisen .
1

90686Tiefbauamt :
elbihellung Sieſban , F 4 . 3 Hinterhaus F 4 . 3 .

Berger . 39000

Maunh . Turnerbund SSSοοοοοο,ẽçvMNe
berunn . 3 BBillige Bücher 5

D 2 , 10 ,
empfiehlt eine reiche Auswahl an neueſten und
ſchönſten 88051

Damen⸗ und Kinderſchürzen!
von den einfachſten bis zu den feinſten Genres ,
0

zu ſehr billigen Preiſen !
von gnerkgunter Gediegenhelt : 38942

Neues Kuabenbuch Reich lüuſttirt , 668 Seiten N. 4 E
Neues Mädchenbuch Neich iüuſtr , 6as Sellen M. 4 0

8 Ninder⸗Gartenlanhe dec unſtt ſm M. 2

Je ANn K 1 1 2 8 e 8 wunac cnh Krnlildcrl809 Pf. 40
Winter r ſind wie folgt 00 Vildermuth' s Jutendgarten Verſchleb . Bände N. 4feſtgeſetzt: ſtatt M. . —, fürJuwelier

Dienſtags Riegenturnen .
5 Prachtwerke , —-Globen , —Ailderbuecher , 3

2U bbubbb

1
reitags Riegenturnen und Märchenlitte — 10 5, 6 heidelhergerstrasss . 0 „ „ „ ͤͤ; ; ꝶ᷑łw11U1U

Zum Elukauf schöuer und passender Männerabthei⸗ 2 % besonders billigen Preisen !
4

„ lung . —. A. Bender' s Autigu u.
ane Weihnachts - Geschenke Sete 3

0 4 1B 0 4 f .
Auswahl 7

empfehle meln Lager in 38975 7885Waſ ae e 41 SeSessbeeeseseseNürron nonen Eingang Schloßgartenſeite .1
85

0
76 Woch verfammtun

8pgſlenen 14 Juwelen , Gold- und Silberwaaren ,
Leee e Documenten- MappenPreisſegen —

— 5Uah 9 1 5
enapiftehlt als praktiſches Weihnachtsgeſchenk 3859

*
efl. an de ungsaben i

atehö —. — Theater - und Reise - Perspective , ete etc - —5 Halle an den Aeremar ober
Wilh . Riehte

Orher , Lipp , 5 Relone Auswahl . — Preise belligst . den Tururath ge⸗
0 1, 2

85
— 55 8

45
8

*
aſſen . eitestrasSchiedmayera

Soehnefg s Der Turnrath ,
—

.

* Zeyher & Co. ,
Möbelfabrik , F 7. 6½ .

Uebernahme von Zimmer⸗ Bureau⸗ und Laden⸗

ANNHEI Shpothenken - Darlehen
rlets . zu billigſtem Zinsfuß

empfiehlt der Vertreter verſchiebdener größerer Geldinſtitute 11091

einrichtungen in jeder Stilart nach eigenen oder gegebenenEutwürfen ; auch Anfertigung einzelner Möbelſtlücke . 35672
. Louis Jeselsohn , L 1, Ul.

—

—

elne

rereeee
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1801
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feſcff Sonool
Sprachlehr⸗Inſtitut

Für Erwachſene
D 2 , 15 , 3 Treppen .

FRAMZöSISCH,ENGELUISC
ITALIEN . , RUSsS818CH ete

Nur Lehrer def
betreffenden

＋ — 2
INuationalitüt .

77 Zweigſchulen . Nach der
Berlitzmethode hört , ſpricht
u. ſchreibt d. Schüler , ſelbſt d.
Anfänger , nur d zu erlernende
Sprache . Probelektion gratis
Einzel⸗ und Klaſſenunterricht
für Herren u. Damen v. 9 Uor
Morgens bis 10 Uhr Abends

Eintritt jederzeit . 747ʃ6
Prospectegratisu . frango

G10ere.re Capllaben ,
bis zu 60 % der ſtadtr . Taxe aus⸗
zuleihen . Zinsfuß 4½ %. Bgu⸗
gelder aus eſchoſſen . Direkte Off.
unt. Nr. 88072 an die Exp. di. Bl.

Junge Frau ſucht ein Darlehen
N
Mark gegen ſoforti ige monatliche
Nüczah! Ung, Gefl . Offerten unt ,
Nr . 39 39 an die Erp dſs Blts .

Zum Klaperſtimmen
u. repariren empfiehlt ſich beſtens
Wilh . Salmon Neckarvorſtadt ,
87607 Miedfeldſtraße Nr. 5.

8 7 f
Zux Waſchen und Bügeln
wünſcht ian Hauſe noch einige
Kunden neu 99255
Heil . P 3, 3, 2 Tr .

Damen find . frdl . Aufnahme .
Hebhamme Dörr , Lubwigshafen
4

——
Wredeſtr . Nr . 15a. 37484

eine gut er⸗Zu kauſen geſucht ,
alteue , gebrauchte

ScgRgrelermaschime
Ofſert unter L M. Nr. 38947

an die Exved. d. Bl. erbeten .

Ich kaufe
getragene Winterüberzieher ,

5 Havelocks ( mit Futter ) ,
7 complette Anzüge

zu höchſten Preiſen . 37921
S . Weilmann , F 3, 2.

Getrag . Herren⸗ u. Frauen⸗
kleider , Schuhe und Stieſel
kauft Frau

2 2 . 38255

von ge⸗
tragenen Rleidern ,

Sdie
1. Stieſel ꝛc.

5 8¹

bs1 . 255
in Maunſeim .

Zweirentable neugebaute Wohn⸗
hamier, mit ſe einem Laden , Werk.
ſtätte u. ſehr großem Hof— ſind
preiswürdig u. unter günſtigen
Bedingungen zu verkaufen .

Offerten unter Nr. 39015 an
die Exped , dieſes Blattes .

8 Stück gebrauchte

Gusöfen
ſind billig abzugeben. 68945

Näheres im Verlag ,
Ein ſch Militär - Mantel
zu verkaufen . BU5

Näh . im. Verlag .
2 Kinderbettl . 1 Kinderſt . mm. . ,
gut erh. , z. verk 37,1½11 . 28128

Gebe auf ſfamemtliche vermga
Janinos u. Harmonjums

Weſhnachten 87761

10 % Rabatt .
J . Hofmann Wwe . ,

Käufhaus N . 8.

Daß Bismarkk⸗Muſcum
in Bild und Wort ,

in tadelloſem Zuſtand , als

Weihnachtsgeſchenk ſich eignend,

billig
38926

Weinheim ,
Guüte Handmaſchine
nu verk. C . 2

Piauo ' s , Har
monium ' s bis

Neujahr wegen

Ludwigsſtraßte 30 .

Sch nerFameeltaſchendwanſnen )
bitl . zu verk. K 3, 16, 37471

atze, Verbindungs⸗Kanal
akes Ufer , beſindlichen Liqui⸗

dousvorräthe in „ Vretter

Donnerſtag ,d
von Bormittags 10 Uhr ab,

Ausnahnispreiſen , um Unſer

pillia zu verkaufen . 3898903

9
5

Umzugs . 88785

Hrelter-e rkauf.

Satten , dahmen 204 werven388 4

ger zu räumen , verkaufen .

von —3 Hundert ]

ilerire prima

kichene Wagenſp⸗ichen
nebſt Gichen⸗Wagnerholz bill
abzugeben 38089
G. M. Jäger , Holzhandlung .

Biernheim .

Pferdedung
von 20 Pferden aufs Jahr zu
verkaufen .

— 3 . 2
25

Aechte Harzer

Kanarien⸗

Hahnen
billig zu verkauf , 863

55 2 — —

Ein e

Techniler
mit einiger Bureaupraris für das
Burean einer Maſchinenfabrik in
der Nähe Mannheims per ſofort

Jauuar ipoo geſucht ,
Geſl. mit Lebenslauf ,

Zeughißabſchriften und Augabe
der Gehaltsauſprüche beferdert
unt . X. 488981 die Exped . ds. Bl .
Eille Maſchinenfabrik ſüchteinen

Giesserei -

Techniker ,
welcher längere Zeſt praktiſch als
Former gearbeilet hat .

Gefl . Offerten mit Gehalts⸗
anſprüchen und Zeiteintritt ſind
unter Chiffre S. S. 9144 an
MRudolf Moſſe in Stuttgart

N richlen.
In einner Geaſerel ſindet ein
tücht . Maſchtnenarbeiter , gel,
Glaſer oder Schreiner dauernde
Stell Fr . Bixner , R 7, ug, 39013

Läulmädchen
gelucht . Näh . im Berlag .

Fine Nee geſucht .188 0 . Taneꝛiergeſch .

10 —15 1555 Waustmadchen
werdeu geſ .

A 3, 18 . 88882

Zum ſofortigen Eintritt event ,
aufs Ziel wird ein älteres

Mädchen ,
das einen kleineren Hausbalt
ſelbſtſtäudig föhren und gut bür⸗

gerlich kochen kann , geſ. 388867
Näh . Rheindammiſtr. 47 4,f. St

38910

ergebeust ei

Strümpfe

werden

angeſtrickt

und

Jür
empfehlen wir

Lüsters in den verschiedensten Stilarten ,

Stehlampen für Herren - und Damenschreibtische ,

Stehlampen für sonstige Zwecke ,

Cigarrenanzünder ,
Sümmtliche Heiz - u . Kochapparafe ,

N.

in gediegenster

ete . ete .

B 1. 5.

Waaren- u. Mobel- Cred
befindet sich nieht mehr am Marktplatz ,

sondern nur noch

Weihnachten

und laden zur Besichtigung unserer Ausstellung in

LI Nr . 2 Breitestrasse

Rheinische Schuckert Gesellschaft
für elektrische Industrie

eeeee

Fl piſſende Weibnachtsgeſcheuke
empſehle ich ein reichnaltiges Lager in Strümpf⸗ und Tricotwaaren Gama⸗
ſchen , Kragen , Weſten , Röcke , Kinder⸗ und Damen⸗Schürzen , Handſchuhe

Zum Ausverkauf zurückgesetzt .
Eine Parthie gutgeſtrickte Strümpfe von 80 Pfg . , Sockenvon 50 Pfg. ,

Hoſen und Jacken von 80 Pfg. ,
Buntſtickercien u. Smyrnag beiten , da ich Stickereien ꝛc. gauz aufgebe .

E. Al Leichter.

Hemden von !

General⸗Anzeiger . 9 . Selte .

Ausführung :

*

Mk. 20 Pfg . 37341

B 1. 5.

fall
88531

Tr. ein leeres
N2 12 U. zu pin . I

0 1591 Stock . 2 ſchöne
5 Zimmer im. groſter

Küche ſofort zu verm . 48437

5, Sf , I Zim u.
U 14 Küche J v. 38877

Colliniſtr . 8, .
Schöne 4 Zimmer⸗ e

mit Bad ud Zubehör per
I. Jaunar zu vermiethen . 238944

Fliedhiehsting 42,
( einste Lage ,

3 Zimmer ete. per 1. April
beztehbar, zu verm . 38794

Näheres Parteere rechts .
chön aus⸗

Südliche Parkſtſug
Wohnungen von 4 u. 5 Zim⸗
mer, Badez . nebſt Zubeh . z. vm.
Näh . Friedrichsring gß pt. 28825

111 . iune ee 382
und Riedfeldſtraße , neues Eck⸗
haus , Wohnungen von 8 Zin⸗
mer und 22 Zimmer mit Zu⸗
gehör zu vermiethen . Nah bei
J . Groß . U 6, 27 JI. 97281
N35 N Parterrr⸗Aheinauſir. 1 , gebnung , e

Ae 1 u. Küche Bebſtüb. ſowie 2 Jimmer im Sou⸗
kerrain als Bürean gieignet , per
ſofort zu vermiethen .

21 erfrag , ſüdl , Parkſtraße 10,
2 1 27587

Fuichrichsring,
Nupprechtit. 9 Cganhe
2. oder 4. Stock , öeleg . Zimmer ,
Badez , kann auch als Fremden⸗
zimmer benutzt werden , mit Zu⸗
behör , nebſt Garfen . Sälumtliche

1 5 groß und hell , per ſofort
oder ſpäfer zu verm . 33811

Büregu im Sonterain mit
Gartenausſicht zu vermiethen .

( Dnss Een N eihnachtsgesche uk

Vürgerl , Köchinnen Haus⸗

mäpchen finden guſe Stellen .
38903 FIr Schuſter 8 1. 16

Ge Anſtand . kcht . Kabchel init
guten Zeugniſſen gegen hohen

Lohn bei guter Behaudlung auf

Neufahr geſ . Näh . i. Berl . 38938

Ftellen ſuchen
55 ällexer noch rüſtiger fleißiger ,

ſtadtkundiger Maun , mit dem

deuen Auſprüchen eine Stelle .
Dirſelbe unterzieht ſich Jeder. Ar⸗
beit , und iſt auch im Schreiben
und Rechnen noch ſicher Offert
unt , Nr. 37088 an die die

——

ö gi asbald
in guter Lage 8 ſchön möblirte
Zimmer für einen Arzt geſ .

Offert unt . Cbiff . R 8 38780
an die Exped , dieſes Blattes .

151
beſſ . kleiner Familie eine

Wohnung von —5 Zim .
in guter geſunder Lage und nur
beſſ . Hauſe per 1. April 1900 zu
ntlethen geſucht .

Off , mit Preisaug . unter Nr.
38916 au die Exped ds. Bl.

Zimmer für Bürean

pr. Elde März geſucht . 37907
Off . unt . 0 V.

Mr. 37907 an

Maercklin ,

bei uenen

Dommer , Ludwigshafen ,

Die noch auf unſerem Lager⸗

Wir
den 21 . d. ts .

M. Mayer & Söhne in Liqu. ,
Holzhaudlung . die Exped .d⸗

beilen Rufe , ſucht unter beſchei⸗⸗

233

43 . 5 ,

für Freunde der Amateurphotographie ist ein

KODAK . 2
mann - KO DAK - Gesellschaft

Cataloge stehen zu Diensten .

Ferner empfehlen wir Stativu Hand - Cameras , sowie Objeec -
tive der bewährtesten Systeme zu Bruttopreisen der beireff . Fabrikanten .

Utensilien für Negativ - und Pasitiv - Process

Eine grössere Parthie Apparate und Utensilien werden mit

Eein großes Zimmer
als Werkſtatt oder

38936ſof zu verm .

ſchöner mode rner

Laden ds
mit Zubehör per Frühjahr zu
vermietgen .

Gefl . Oſferten unte
an die Exped dleſes

r Nr. 38706
Blattes .

Neubau Schwehingerſtr .2l
Laden mit dg

zu vermiethen .
hhun Un

20 % Rabatt

auf bisherige Ladenpreise abgegeben .

Gebr . Buddeberg ,
dem Theater- Eingang. 5 . 5 .

— — —
Erine der Reuzeit enlſprechende,

fein eingerichteie
* ＋ 7

Metzgerei
mit getreuer glter Kundſchaft
und großem Umſatz in guter

20010
zu vermiethey .

ferten unter Nr . 39038 an
die Erped . d. Bl.

—— —

ün
mit Lagerraum z. verm .

Ning . 1 Zimmer
als Compfolxr ey.

303902

auf 1. Aprit
eine ganz neu3 13

hergerichtete Wohnung mit
6 Zimmern, Magdzimmer und

adem Aubehesbr in Pern 88954

Wir verkaufen die KODAK - Apparate zu den von der East -

festgesetzten Detailpreisen . Special -

88063

L I3, 24,
8. Stock , ſchöne belle

Wohnung nit Balkon
und prachtvoller Aus⸗

ſicht nach dem Schloß
garten ,

uund ſchöner Garten⸗
ausſicht , 7 Zimmer,
Badezimmer, 2 Mägdpe⸗
zimmer per 1. April
1900 event . früher
vermiethen . 82889
Näheres im 2. Stock ,

Näheres 4. Stock .

MNußprechiſtr Nr . 15, , ,
4 Zim, , Küche und Zubebör bis

1. März 1900 zu vermiethen .
*381835Zu erfrag , part . , links .

Rheindammſtraue 50 3. St .
ſchöne abgeſchl . Wohnung , ziwei
Zimmer U. Speiſekam , z. verm .
Näh . Nheinauſtr . 88 —40 , 5178

9
1 der Schwetzin⸗Am Cingang cerrase 40

Wohnungen von 2 u. 3 Zimmern
und Küche per ſof zu pin . dsus

Seckenſelmerſit . ſiß
Augartenſtr . 11 und 13 ſchönz
neue Wohnungen von 3

110
5

Zimmer , Badezimmer , Küche ,
Speiſek . ze. mit freier Ausſicht
per ſof od. ſpät zu verm . Näh .
Seckenheimerſtr . 38, 8. St . 30689

Am Eingang der Seeken⸗
Nr . 14, l. d. Nhed. Bahnhofes , Bel⸗Etage u. 3. St . ,

beſteh . aus ſe 6 Zim. , Küche , Bad,
Sp. , N u. Iubeß ſof. zu v. 34998

Hocparterre , ſchöne und
abgeſchloſjſene Wohnung , 6 Zim. ,
Kilche , Magdkammer u. Zu beh.
per 1. April 1900 zu vernilethen .
Näh Jungbuſchſtr . 8,2 . St 438481

4 ſchune Zimmer , Badez .
u. Zubeh . per 1. April zu ver⸗
Atiethen . 88259

Näh . Meerfeldſtr 12, IV. St .

Dohnungen
von 4 und 3 Zimmern mit

Balkon und event . Man⸗

ſarde , ſchön ausgeſtattet ,
mit geräumigem Keller und

Speicher , Waſſerkloſets ,
Gas zc. , mit freier Aus⸗

ſicht, ſchön gelegen , per

ſofort oder ſpäter preis⸗
werth zu vermiethen .

Näheres Schwetzingerſtr .
Nr . 53 , Bureau . 31288

E alterer Herr oder altere
Dame ſindet bei gebildeter

kindertoſen Familie in feinem
Hauſe —2 ſchöne und ruhige
Zimmer , leer oder möblirt und
auf Wunſch mit Penſion . 38488

13 , 13, über 8 Treppeſi .

NN (ünker Flügel)
ein möbl , Zimmer zu verim .
Näheres im Verl 38804

A
5 2 part . , 1 großes , gut

45 9 1 öblürtes Fimmer
ſoiort zu vermiethen . 38935

35
＋ 1 Treppe , ſchöſt mopl .

, 0 Zimmer mit Peuſton
zu vermiethen .

2 , 13014 2. Tr. , g. möbl .
Zim mer per 1.

Januar 1900

15
verm . 38955

21ʃ22
1 ſchön möbl .

9 Woh zuSchlaf⸗
Ale mit lbſchluß (ungenirth ,
ebendaſelbſt ein einfach möbeirk⸗
Zim . mit Peuf. uln . 38407

1
150 5 mbl 3.

4,185 Jau . z. p. 4870

0 7
990 4 , 20722 10büb möbl.

Zim . m. ſep. Eine 055 38707

95,3
55

Trep .
28770

F 8, 1 möbl.
ein fein

im. pr. 1.
Jan . an ſol . Herrn z. v.

2 Trp , wird per 1.
0 75 395

2Tr . hoch, möbl,W
u Schlafz . z. v.

38880

Jan . ein anſtändig .
Herr als mmerkoll . geſ . mit

oder ohne Penſton . 38911

II 5 142 0 1
15. 5 f9 2 Zi!

ön möblirt .

Mougtl . 18M.
un zu verm .

K 4. 9* 3. St . 1 eſufach
2 möblirt . Zimmer

. Kaffee . 39038

billig zu ver! miethen. 3805˙27

8.
Tr . IIlbl . Zim . 18

40 Jan zu v. 38907

LI . 16 Nicii glcſſr . erſch .
41 m bl , Z. z v . sseis

2. ſch. Wohn, :
L 115 , 3˙86 Alinitter , Kliche ,

Ahindammfterß 4 ,
NMeubau ! Zimmer
gen per ſofort oder Neale 1vermiethen . 88674
Näh . Burean Rheindammſtr 41

Nuprecht u. Colliuiſtvaße⸗
Ecke , ſchöne 4 Zimmer⸗Woh⸗
nungen mit Balkon⸗ und Bade⸗
Ammer ver 1. September zu vm.
Näh. E 5 1, Eckladen 27553

heinauſtz . 6, höchpart,, 8
Zim , Küche m. Gas u. Teleph
pr. 1. Jau zu verm . 38146

Neunershofſtr . 10 , Neubau ,
6 Zim. , Badezim . , Küche nebſt
Zuͤbeh. zu verm . 37518

NMäh. Daſelbſt oder J 2, 1.

Mennershofſtraße 10 b,
5. Stock , 4 Zimmer u. Küche
in beſſerem Hauſe au ruhige veute

ſowie Veranda

per 1. Avrik zu vermiethen .
Preis M. 500 . —. 38754

Näheres 4 Stock .

Riedfeldſtr⸗ „ Sloc
Wohng s Zimmer und Küche .
beſſer ausgeſtaltet ; ebenſo 5. St ,
3 auch 2 Zim , u Küche . ſofort
zu vermiethen . 36727

Am Stadtpark .
In freier geſunder deLage gegenüder dem Stapt⸗

park , ſſt der 2 Stock , 7 Zimmer ,
Garderobe , event Badzimmer
nebſt Zubehör , Balkon , neu ber⸗
gerichtet , per April bis Mai
1900 zu vermiethen . Reflektauten
belieben Offerten unter H. 6.
No. 378ʃ7 in der Expeditlon ds,
Bl. abzugeben ,

IXI . ,
eleg ! Wohn . , 3. u . 4. Stock ,
vereſnigt oder einzeln je 6
Zimmer , Badezimmer und
Duß , Zubh, ſoſ , in v. 20464

— ee

Seäcaheimerſtaße
92

per Mitte Jauuar der 2. Stock :
4 Zimmer , mit freier Ausſicht ,
Füche , Manſardenzim . , Verauda ,
Balkon , Beuüßzung der Waſch⸗
küche u, ſchöneſn Keller zu verm .

Mäheres Parterre . 33716

Sheſſek , Badzim , 2 Manf , 2
eller auf l. Apfkil 1900 z. v. 587666

8 Tr (., ſch. inbl .
L 15 . 12 Zim . z. v. 38086

B2 12
2. Stock , möhſirt .
Zim ev m. Penſ .

zu belhe 38788

15 13. ſein möbl . Zimm ,
5 U. e. möbl . Zimm .

ut. 2 Beften a Herren ſof. z. v.
Näh . im Laden . 38681

. 2 0 Na d. Poſt , ſch. m.
5 U Zum. zu v. 39014

St . g. im in pr .R7. 30361 . 5Jal . . v. 388 1

14.. 123 St . , ein ſch. inbl .
ſof. g e ſol . Hz .

v. Iu erfr . v. i Uhr M. ab, 2882
Jungbuſchſtr . 15, 1 Mibl. 3 .

. E geb b 8

Kafſerbing 30
2 ſchön möbl , Zimmer ( Wohn⸗
und Schlaſzimier ) ſof zu veim .
Mäh, Reſtäuration daſ , Sssss
Lnifenring , K 1, 12, 1II ſchön
möbl . Zimmer mit freiet Aus⸗
ſicht , gut heizbar , event , per ſo⸗
fort zu vermielhen . 38315
Tafterfallſtr . 20 , 2Trepß⸗
Zfein möbl. Zim ſof zu v. —3⁴³
Tatterfallſir . 24 , parte fein
möbl .Zim zu verm . 38880
Ein ſchön möbl , Hochparterre⸗
Zimmer am Frliedrichsring , an
beſſ . Herrn zu vermiethen

Näheres im Verlag . 37968

ſchöne Schlafkellen
ſof zu perm . isges5 5

St ,E. 2
2 455) und Abendtiſch

Mittag⸗

ſür beſſere Hexren. 838582
1 Trepve guſenN 4, 24 bürgerl . Mit⸗

tasg⸗ u . Abendtiſch , 38802
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General - Anzeiger ;

Mannheim , 15 . Dezember .
Verbreiteiſe und geleſcule Jeitung in

Sladt und Beſuk Schwehzingen.
Raſcheſte und zuverläſſigſte 82084

Berichterſtattung aller wichti en Ereign ſſe .
Abounnementspreis M . . 50 bio Qnartal

einſchlußlich Zuſtellungsgebühr .

Inſeratenpreis 10 Pf . , Neblamen 30 Yf.eeee 2 . SBei Wiederholungen entſprechendeu Nabatt .
Wilkſamſtes und erf us⸗Organ .

Praltiſche Weihnachta⸗Oeſchenne e,edeen ee2
5 12 Do

2
Linder- , Kaufläden u. PuppenküchenSkraßburger Aeueſte Nachrichleu
on eene e , ſ , O ſ ,General⸗Auzeiger für Elſaß⸗Lothringen . N 3 . 11

9

N3 , 11 zohristbaumoogfeot , DTrotz der mannigiachen Schwier gkeiten , mit d nen di 805 55 5
Fautaſie⸗Artikel , Cartouagen ,meiſten deutſchen Unternehmungen in den Ne chslanden zu Kunststrasse. Telephonruf 576 .kämpfen haben , iſt es den Srontcwaaren , Pupptu , .Straß

ſi
i

Ni Cacao
Straßburger Neneſten Nachrichten Gummi : Celluloid : Nicolaus⸗Atrappen , N

8
5gelungen , ſich in den 21 Jaſren ihres Beſtehens derart Uummiwaarenhaus.

gefüllte
5

A. Chocolade ,einzubürgern , daß ſie heute einen feſten Stamm von über Badewannen
Ruppeulöpfe

[ Sch Nen teln Y , Praälines ,2 hülle — — Puppen 8D 33000 Abonnenten
zigurtn Aümne Knall- Fondauts , —(ſitzen. 818

Chotoladetrüffel,I
glacirte Maronen ,

Mrzipantorten ,

ene eenen nokariell beglaubigter ( Gadrhalter boſ 7
ſaß⸗Lolhringen mit 1li 4 442Auflage : Täglich 33087 . Hoſeukrügtr

Sie dürfen ſich rühmen , nicht allein die bei weitem

[ S8onbons

Wachs - u .2
Ohocoladetorten ,i del weiter Kümme Ledertuch g . eſſ

am meiſten verbreitrte und geleſeufte Jeilurg . z agen Aufleger , Chocolade⸗u . Marzip gegeuſtände 10in Elſaßt⸗Lothringen ,
ur 7 Frankfurter Brenten ,

T.
ſendern auch das erſte deutſche Blatt zu ſein , das in den Manchellen Borden

4 Nürnberger Lebkuchen , Liegnitzer
peiten Schichten der elſäſſiſchen Be ölkerung , bei Hoch und !

Litzchen 4 .
Bonbhon , ete ete 81

3517 75 * f 5 855
＋ 0 0 Ssss

Nieder , feſten F ß gefaßt hat . — Ihren bedeutenden Au' ⸗ 1 leſſaire 2
— FFFFPFP 12

ichwung ve danet unſere Zeitung haup : ſächlich ihrer vö lia läufer
5 817 Fine n0

unabhängigen Haltung und ihrem unparteliſchen po itiſchen 9 Ppen
Markilaſchen 2 * Raum iſt . der kleinſten Hülte , Ei

Stanbpunkt , wodurch ſie na nentlich bei der beſſeren Bürger⸗ 0 —
5 S Für ein glücklich liebend Paar . Schiller .

klaſſe . ein eimiſchen wie eingewandecten , zn einem rechten Regtumwäntel
Arzen 2 Gwig grüne Tanne ! — Feenhafter Baum ; 5

geworden iſt und ſich einei beiſpielloſen Keiſcköſſen Tiſchdecken — 80 e A eſ chgſten Nace 8
ifreut .

SLiebe !— Läßt ODi hronen , ſelbſt igſte 0 ei
5 5

111 U 2SGaben ſpendend , linderſt Du Noth ! —
Erſtes , wirkſamſtes Juſertionsorgan Schuhe lä fer S Bei Jung und. Jelt, Aru und eich — ein Wahrheits Traum , fu

der und des aug en enden Baden , Schürzen Wandſchoner —
1 8 1

5
zrol ! — ber

non faſt ſämmtl . Behörden , kaiſerl . Oberſörſtereien , Notaren , 5
annis : Haupt⸗Niederlage des Beruhard Lauers Harzer be

Gemeinndeverwallungen zahlreich u Vereinen und Corpora⸗ Schwammtaſchen Laun-Tennis: 8 8 Grbir BTher 80 7
89 Di

nouen ꝛc. zu Bublikationen täglich beuutzt . Litzliſſen ülle e — 1 , * 0 II .Unenbehrlich für jede Firma , die ſich dis weil
A. 11 H0Abſatz ſebiet der Reichslande wirkſam erſch i ßen will . Joloaltu

che 8 5 Einkauf 50 Pfg. und M. Originalpacket . p1
In mehr als 18 % Holeis , Reſtaurauts , Caſés lieot

Fhi 5 82 Ichläger —
25

8
Aaler 38845 [ [ hieie Drust - u . Muskelstärker N 3

Unſere 3 Itn ! täglich auf . 38845 —
NStraßburg i. . , Blauwolke gaſſe 17. Tiſchdecken

beſter , billigſter und b f0
Sdl he E A SII 0

— 8 0 2 „billig n 8Druckerei &Verl . der Straßbur ger Neueſten Nachrichteuf.E iitvo lagen 85
15 1 Spiele

kei
v. H. L. Kayſer .

Frinkbecher Zimmer⸗Turn Apparat . Fussbälle
ple uruſchuhe Tusbal“

Marken
lifAßball⸗

f ne
budlich iſtesgelungen , inen Varhenden

ufpunpen — —
5i

8 zu einer Combination durch verſchiedene Stoffe , iſt mein Riwiera⸗30
7 Wörmeflaſhen. Zußbal Schnhe Veilehen - Narfum auf die höchſte Conceutration gebracht ,

6
188b 5 Lu 4 eeee eeeeeeeee 85 agaltend u. natürlich duftend verbindet es unübertreffliche Feinheit .00

84318 Ad . Arras , Q 2 , 22 . Feruſprecher 1122 . dejgaggs
Ju eleganten Carton berpackt , repräſentirt das Riviera⸗ 8

D. . ⸗P. Nr . 100883

O O
— —

Beilchen Parfum ein 5zu erfinden , der ſchnell ohne Eilektri
8 N ſchönes Waihnachts⸗Geſcheuk . *eität Spiritus , ohhne Zünd⸗

* C18 ohne 8 3 Mahrungs-Eiweiss . Rudent Ad Ker , Wein einm (Badon). f0holz , durch einfaches Darüber⸗

3halten bei allen Arten von Brennern rok on setzt sich im Körper unmittelbar in Blut und Weisse und rothe w
95

Muskelsubstanz um, ohne Fett zu bi den . Propon 27 114f . Wa ſte
zündet und ſtets fu netionirt .

285 115 bei regemässigem Genuss eine be eutende Tisch - und 9 nalit Ats⸗ OCille.5 5 8 Zunahme der K äfte bei Gesunden und Kranken zurBrände beſonders in Schauſenſtern werden und kaun alleu Speisen unbeschadet ihres Eigen - 8 Spezialität : 0Eeschmae s zugemischt werden . 1 Kilo Tropon hat f 5 0
durch ihn WMrnieden. 88166

den gleichen Ernänrungswert wie 5 Kilo Rindfleisch Weinhelmer und Lützelsachssner fothwelne
A0Preis compl . 3 Mark , oder 180 —200 Bier und kostet dabei nur M * . 40 bro Garautie für reine Traubenweine . 32429 f0Nachual M 350 Kilo , ist also um die Hälfte billiger als Fleisch . Bei

— de
pr . Nachuahme frauco M. 3 50 .

diesem niedrigen Preise ermöglieht die Anwen⸗

2

7
dung vonTroponimHaushaltgauzbedeutend 2A . Eichelbaum , Berlin W. e ee , e

N 0 98 I
Wermutn -

1 5
*Vorräthig in Apotheken , Drogengeschäften , 10 2 11 5 82 1 Dellcatess - und Oolonlalwaaren - Handlungen .—

22 2 2
II. l. .2 8 d

Ausverkauf Tropon - Werke , Mülheim - Rhein . ] e seht magenstärkender Krälterzeln pr. fl.
Mk.2. 8

von 36571
5 1 O. 2 8 ˖ 2Gaslüſter , Kronen u . Ampeln ꝛe. Teinſter uugcl lüthen⸗ JonigZzu bedeutend ermässigten Preisen . 20 per Afund Mk . 1 20

8.Ausstellungsſokal * 6 . 233, Hride ber erür ; 3garanutirt ' naturrein . — m
N r 2

ſi
— —

ebr . ImbergerG
Saenzann „trasshn ZLer Post . Neine ＋ I , 10 . 5 ＋ 1 10 .

Täglich drei Blätter bei zweimaligem Verſandte
8 2Wir geſtatten uns , darauf aufmerkſam zu machen , daß ! Agendie „ Straßburger Poſt “ jetzt in 38844 f

8
Maunheim und der gauzen Umgegend

N
d

infolge günſtigſter Schnellzugsverbindungen 285

SY 15 —äußerſt zeitig zur Aushändigung kommt Zum Backen D. R. G M. Bestreuzucker
8

„ — die Morgen Ausgabe mit dem ganzen und Kochen vau ! Kugel - Jandle auß direkten
5

den Plantagen Ceylond
1

epeſchenmaterial über die Tagesvorkomniſſe , den äußerſt mit Zucker fein ver - Hie
5

K FR EuE
reichhaltigen Curstelegrammen von allen wichtigen Plätzen rieben , in 1 55 seit in Kugeln, dosirt , dass nille gibt das FPA 0 Getränk 11

5 5 8 mit der erſten dr eſtelli 8 25 Jal beks eine Kügel 1 Tasse 1g.des In⸗ ünd Auslandes , mit der erſten Frübbeſtellungg Plekchen zum
Haus -

Tlee , Miſch, Kafſee 5 5 7112 1
Die wilttags - Ausgaven ( 2 Nlätter ) gleich ! iee 6440 e Dreimal ausgiebiger und billiger als China - Thee ,

in deil erſten Nachmittagsſtunden , da ſie ſetzt um . 44 222 Garantie kucharomatilch und ſehr keinſchmeiktend .
Uhr in Maunheim einireffen . 5 5 75 555 deren Woblgeschmack des Originalprodugtes ee ee eee

ae eee eeeeee eee . f9
80 umfaſſendſte politiſche Berichterſtattung , maßvolle Koch - ungdRackrecepte , M. . 50 . , . —, . 50 pr Pfd . dentsches Gewielt .

1
altung , ſachgemäße Beſprechung aller Tagesfragen , ſorg 72

Foenkasst von A.
5 5

onn mitNe 0 2 2 38467
fältig ausgearbeiteter redaktioneller Theil Lina We en Beutel Kugeln flaarmanm ge neimer

W. W e huarkt
0

55 Frafis . Flg. dersehen .
» lenren 1 1

mit beſonderer Berückſichtigung Fraukreichs , nmaarmann ' s Vantiiin iet abeclut mel von den Vt ——
— — 5Fußerſt umfanugreicher

schüdlichen und norvenauftegenden Bestandtheilen, die in der
5 N 5 9Depeſhendienſt , ſpeziell von Berlin und Paris E enele bie Billtser adz Vanlie 9l — ͤ — — —

worere duche Feuilletous , reichhaltiger Han Generalvertreter : Max Elb in Dresden . 2
rund der zahlreichſten Telegramme und ſouſtnen Meld.

Zu haben in Mannheim bel : 36679 Fe 0 Ba III 01 O0ungen über die Eff kten⸗ u. Waarenkurſe, Ger Waarenmarkt Carl Friedr . Bauer , U 1,9 Ernst Dangmann Nachk . Joh . Schreiber , T 1, 6 und 8 5 Uiſt mit Telegrammen von ſämmtlichen wichtigen Plätzen , 8 7 7 5ſo eingehend tie nur bei wen gen groſien Zeitungen ver⸗ Er Becker . De , 1 & G 2,2 . 10 Kuhny , N 3, 12. Filialen. —
8 Adolf Burger , 8 J, 6. Jncob Lichtenthäler , B 5, 10. Jos . Sauer , K 4. 7Georg Lieta , 8 22 8. Louis Lochert, R 15 Joh , Ziegler sen . , Traitteurstr . lph . 544. B 7. 15 . Celcph. 54ʃ.ſo wichtigen Reichstagsverhandlungen nach ſtenogra⸗ 3, 14. 8 8 1 P5 1

Lager In WMannheim und Ludwigshafenphiſcher Aufnahme u. ſ. w
bi n 8 2 1. liefern mit eigenem Fuhrwerk 1

eln Haunsten , Gontardpl . Jacob Uhl , M 2, 9. G brüger Zipperer , 0 6, 8 & 4.
5 2 25 2 77 5 richle 3 7 22 5

5 0 2
Aicz ſind die beſonderen Vorzüge, nee ee LenlBocben2 derer ze Allle Sorten Breun⸗Materialien5 Jacob Harter , N 3, 15. F. V. Elebrodt , Dr „

Izu billigſten Tagespreiſen in nur prima Qualitäten franeoband 55 0 2. 9. Niltteſstuge
e eer en eergroßen Zuwachs an Abonnenten gebracht haben Wübelm klorn , b 8, is . J d Uaae , Sehweteingerstr . Perd . Kuut

0

8
8 Jacob Hess , & 2, 18, J. W. Hoffmaun Neckarau : Lechte UeIl Zlische I I Sehn * Ithr : il ˖

2 — Abonnements P. Karb , 12 2, 18. vorm . Adelt Lec , E I, Ga. Apoth,ker K. NMüller. 10 ene Sthe Anthrac
Seheniige loſeuffeſe

Zuſtelng ,
eee wcheßſenerg a . W . Nusdeclas dur alle kteizeysteme .Ine 8 ele , 15˙ Michae 88 .

8
gegen Einſendung der Poſtqu ttund an die Exvedition . A. Scherer , L. I2. Ludwig & Schütthelm, O 4. JC. L. Steng . Import ure von erſten Marken engl . Authracitkohlen . 15

Auf Wnuſch Probenummern für einige Tage gratis . Mauptdepot fur Raden , Pfalz und Reichslande : aeagae adeef
Bassenmann & Merrschel , Mannheim ,
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